
Jahrespflichtveranstaltung für 
Hygienebeauftragte in der Pflege 
 

Frischen Sie Ihre Kenntnisse als Hygienebeauftragte/-r in der Pflege auf. 

 

Hygienebeauftragte müssen kontinuierlich ihr Fachwissen erweitern, um ihre vielfältigen Aufgaben 

erfolgreich zu erfüllen. Denn nur wenn sie sich regelmäßig weiterbilden, kann die Einrichtungsleitung 

eine kompetente Unterstützung und Beratung in Hygienefragen erhalten. 

Die Händehygiene als Schlüsselprozess in der Hygiene muss fachlich sicher organisiert werden. 

Hygienebeauftragte müssen sicher Händedesinfektionsmittel mit ihrer Vielzahl an Anforderungen und 

Eigenschaften einschätzen und bewerten können. Nur dann können sie die Leitungskräfte oder 

einkaufsverantwortlichen Personen kompetent bei der Auswahl beraten. Denn Mittel, die in der 

Praxis die Haut der Mitarbeiter besonders stark angreifen oder unrealistisch lange Einwirkzeiten 

haben, werden nicht oder nicht richtig verwendet. Auch die sichere Verfügbarkeit der 

Händedesinfektionsmittel spielt eine Rolle. Bei Spendersystemen gibt es jedoch genauso wie bei 

Kittelflaschen potentielle Hygienefallen. Diese können zu einer Rekontamination der eigentlich 

desinfizierten Hände führen. Hier gilt es, eine sichere Handhabungsweise im gesamten Team zu 

organisieren und umzusetzen. 

Ein weiterer Aspekt ist die fachgerechte Auswahl, das Anlegen, Tragen und Ablegen von 

Arbeitsschutzkleidung und deren eventuelle Aufbereitung. 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Auswahl von Händedesinfektionsmitteln 

- Desinfektionsmittelspender versus Kittelflaschen  

- Hygienische Arbeitskleidung 

 

Termine 

- 25.02.2025, 08:30 – 15:30 Uhr, Seminarort: Diakonie Pflegedienst Greifswald 

- 25.03.2025, 08:30 – 15:30 Uhr, Seminarort: Fortbildungsakademie Neubrandenburg 

- 05.11.2025, 08:30 – 15:30 Uhr, Seminarort: Diakonie Pflegedienst Greifswald 

 

Anmeldung:  

Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH . 

Geschäftsstelle: Fortbildungsakademie Neubrandenburg ,  

Juri-Gagarin-Ring 1, 17036 Neubrandenburg, 

 d.tober@dbz-mv.de; Tel.0395 3517 1533 

 

mailto:d.tober@dbz-mv.de

